
 
 
 
 
 

4 RÜCKTRITT DES KUNDEN (ABBESTELLUNG, STORNIERUNG) 
NICHTINANSPRUCHNAHME DER LEISTUNGEN DES HOTELS (NO SHOW) 
 
4.1 Ein Rücktritt des Kunden von dem mit dem Hotel geschlossenen Vertrag ist nur möglich, wenn ein 
Rücktrittsrecht im Vertrag ausdrücklich vereinbart wurde, ein gesetzliches Rücktrittsrecht besteht oder wenn 
das Hotel der Vertragsaufhebung ausdrücklich zustimmt.  
 
4.2 Sofern zwischen dem Hotel und dem Kunden ein Termin zum kostenfreien Rücktritt vom Vertrag 
vereinbart wurde, kann der Kunde bis dahin vom Vertrag zurücktreten, ohne Zahlungs- oder 
Schadensersatzansprüche des Hotels auszulösen.  
 
4.3 Ist ein Rücktrittsrecht nicht vereinbart oder bereits erloschen, besteht auch kein gesetzliches Rücktritts- 
oder Kündigungsrecht und stimmt das Hotel einer Vertragsaufhebung nicht zu, behält das Hotel den Anspruch 
auf die vereinbarte Vergütung trotz Nichtinanspruchnahme der Leistung. Bei Stornierung werden die ersparten 
Aufwendungen angerechnet und 80% der gebuchten Hotelleistung mit Frühstück in Rechnung gestellt, sowie 
70% der Halbpensionsvereinbarungen. Bei Nichtanreise (No-Show). werden 100% aller gebuchten Leistung in 
Rechnung gestellt. Das Rücktrittsrecht des Kunden erlischt, wenn er nicht bis zum vereinbarten Termin sein 
Recht auf Rücktritt in Textform gegenüber dem Hotel ausübt.  
 
5 RÜCKTRITT DES HOTELS 
 
5.1 Sofern vereinbart wurde, dass der Kunde innerhalb einer bestimmten Frist kostenfrei vom Vertrag 
zurücktreten kann, ist das Hotel in diesem Zeitraum seinerseits berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, wenn 
Anfragen anderer Kunden nach den vertraglich gebuchten Zimmern vorliegen und der Kunde auf Rückfrage 
des Hotels mit angemessener Fristsetzung auf sein Recht zum Rücktritt nicht verzichtet. Dies gilt 
entsprechend bei Einräumung einer Option, wenn adere Anfragen vorliegen und der Kunde auf Rücktrage des 
Hotels mit angemessener Fristsetzung nicht zur festen Buchung bereit ist. 
 
5.2 Wird eine gemäß Ziffer 3.6 und / oder Ziffer 3.7 vereinbarte oder verlangte Vorauszahlung oder 
Sicherheitsleistung auch nach Verstreichen einer vom Hotel gesetzten angemessenen Nachfrist nicht 
geleistet, so ist das Hotel ebenfalls zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 
 
5.3 Ferner ist das Hotel berechtigt, aus sachlich gerechtfertigtem Grund vom Vertrag außerordentlich zurück 
zu treten, insbesondere falls 
 
- höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu vertretende Umstände die Erfüllung des Vertrages unmöglich 
  machen 
 
- Zimmer oder Räume schuldhaft unter irreführender oder falscher Angabe oder Verschweigen wesentlicher 
  Tatsachen gebucht werden; wesentlich kann dabei die Identität des Kunden, die Zahlungsfähigkeit oder der 
  Aufenthaltszweck sein 
 
- das Hotel begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die Inanspruchnahme der Leistung 
  den reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen des Hotels in der Öffentlichkeit 
  gefährden kann, ohne dass dies dem Herrschafts- bzw. Organisationsbereich des Hotels zuzurechnen ist 
 
- der Zweck bzw. der Anlass des Aufenthaltes gesetzeswidrig ist 
 
- ein Verstoß gegen die im BGB geregelte Gesetze vorliegt 
 
- die überlassenen Zimmer an Dritte Unter- oder Weitervermietet werden oder deren Nutzung zu anderen als 
Beherbergungszwecken genutzt wird, dies bedarf der vorherigen Zustimmung des Hotels in Textform. 
 
. 

5.4 Der berechtigte Rücktritt des Hotels begründet keinen Anspruch des Kunden auf Schadensersatz. 


